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Wachstumsorientiertes Handlungsmodell

Modellvorstellungen über die Problemkonstella¬
tion Individuum-Umwelt bezogen auf den famíliá¬
ién Kontext

Aspekte strategischer Modellvorstellungen
Anwendungsbereiche

ßehandlungseinheit

Phasenspezifische Verläufe

Aspekte der Problemdiagnose und Zielbestimmung

Grundvoraussetzungen des Veränderungsprozesses
Einzelne Verfahren

Lerntheoretisch orientiertes Handlungsmodell
- Eltfirntraining -
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Exkurs: Ausgewählte Konzepte des Elterngruppen¬
trainings

Zur Einschätzung familientherapeutischer Mo¬
de 1 1 vo rste 1 1 ungen im Rahmen des sozialpädagogi¬
schen Problem- und Zielverständnisses - Weiter-
führende Perspektiven

Zur Einschätzung f ami 1ientherapeutiseher Mo¬
de 11 vo r s te 11 ungen im Rahmen des sozialpädagogi¬
schen Problem- und Zielverständnisses

Weiterführende Perspektiven

Handlungs- und umwelttheoretische Vorüberlegun¬
gen

Handl'ungstheoretische Aspekte
Handlung als Konzept zur Fassung des Indivi-
duum-Umwelt-Bezugs

Strukturmerkmale der Handlung
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Aspekte eines Umweltmodells
Umwelt als Handlungsfeld
Umwelteinheiten (Handlungsfe1 der) und ihre Sy¬
stemzusammenhänge
Objektivität und Subjektivität als Perspektiven
der Umweltbetrachtung

Ebenen der Handlunsorganisation - bezogen auf
den familialen Lebensbereich

dmwelt- und subjektspezifische Sinnstrukturen
als Referenzsysteme zur Bestimmung von Ebenen
der Handlungsorganisation
Zur Ausdifferenzierung und Zuordnung von Ebenen
der Handlungsorganisation
Makrosystemische Ebene der Handlungsorgani¬
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Exkurs: Hand1ungsvorgaben auf makro-systemi¬
scher Ebene - exemp1arisch-inha1t1iche Skizzen
AuQerfami1iale, die Familie unmittelbar und
mittelbar tangierende konkretere Hand 1ungsfe1-
der als Ebenen der Handlungsorganisation
Eami1ia1e/intrafami1iale Ebenen der Handlungs-
Organisation
Zur Konstituierung familialer Sinnstrukturen
Zur Konstituierung von Subjektstrukturen
Zur Ausdifferenzierung und Zuordnung von Ebenen
der Handlungsorganisation bezogen auf den in¬
traf am i 1 i a 1 en Lebensbereich

Konseguenzen für ein sozia1pädagogisch - fami¬
lienbezogenes Handlungsmodell
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